
Wertekatalog für Schüler 

(laut Beschluss der Schulkonferenz vom 26.09.2018 und Änderung vom 03.07.2023) 

 Ordnungsnormen 

1. Handyverbot 

Von Unterrichtsbeginn bis Unterrichtsende im gesamten Schulgebäude und -gelände 

Ausnahme: Mittagspause 

Konsequenz:  beim ersten Verstoß – Abgabe im Sekretariat 

→ Abholung durch Schüler nach Schulschluss 

ab dem zweiten Verstoß – Abgabe im Sekretariat –  

→ Abholung durch Eltern 

2. Kleiderordnung 

Mit dem Betreten der Schule werden Mützen und Basecaps 

abgelegt. 

Konsequenz:  siehe Handy  

Angemessene und saubere Kleidung im Schulalltag und in der 

Prüfung 

3. Hefterführung  

Durch Fachlehrer verbindlich festgelegte Lineatur 

o Gelochte und eingeheftete Blätter 

o Beidseitiger Rand 

o Farbige, mit Lineal unterstrichene Überschriften 

o Füller / Tintenroller – keine Radierstifte 

o Schere / Leim / Lineal 

Konsequenz:   Kontrollen durch Fachlehrer – in Schule in Ordnung bringen 

 

 

 

4. Form bei LK / Arbeiten 

Einheitlicher Kopf 

Formpunkte bei Klassenarbeiten: in jeder Klassenarbeit sind bis zu zwei Formpunkte  

möglich & werden fachspezifisch ausgewiesen 

Bei Leistungskontrollen entscheidet der Fachlehrer individuell 

5. Ordnung und Sauberkeit 

Je eine Klasse ist zwei Wochen verantwortlich für den Schulhof bzw. das      

Schulgebäude 

6. Sonstiges 

Unentschuldigtes Fehlen bei LK/Arbeit     = Note 6 

Nachholtermin unentschuldigt nicht genutzt    = Note 6 

Fehlende Hausaufgaben: zweite Chance – nicht nachgeholt  = Note 6  

→ schriftliche Info an die Eltern  

 Verhaltensnormen 

- Gegenseitiges Grüßen 

- Respektvoller Umgang untereinander: 

 

o keine Schimpfwörter 

o angemessener Tonfall 

o angemessene Lautstärke 

o annehmen von Kritik 

o Toleranz 

o Anweisungen nicht infrage stellen 

 Konsequenz:  bei Nichteinhaltung: schriftliche Info an die Eltern 

Datum:    Name des Schülers: 

Unterschrift:   Eltern   Schüler 

 



Hausordnung 

Die Zugehörigkeit zur Schulgemeinschaft der Oberschule Lugau verpflichtet. Jeder 

Schüler sollte sich deshalb innerhalb und außerhalb der Schule so verhalten, dass es 

dem Ansehen der Schule dient. Höflichkeit und gegenseitige Rücksichtnahme sind 

Bedingungen für eine gute Zusammenarbeit. 

 

Wir beachten folgende Regeln: 

1. Jacken werden im Spind aufbewahrt. Kopfbedeckungen werden im Haus 

abgenommen (außer aus religiösen Gründen). Auf angemessene Kleidung ist zu 

achten. 

Ausnahmeregelung: Nasse Oberbekleidung wird bis zur Trocknung über den Stuhl 

gehängt. 

2. Während der Unterrichts- und Pausenzeiten ist die private Nutzung von Handys 

nicht gestattet. 

Bild- und Tonaufnahmen sind ausdrücklich untersagt.  

Smartwatches müssen im Unterricht abgelegt werden (Schultasche).  

Bei Verstoß gegen diese Regel wird das Handy eingezogen und kann vom Schüler 

nach dem Unterricht im Sekretariat abgeholt werden. Im Wiederholungsfall kann 

es nur einem Erziehungsberechtigten ausgehändigt werden. 

Ausnahmeregelung: In der großen Pause darf das Handy genutzt werden. Oben 

genannte Festlegungen zu Film- und Tonaufnahmen gelten allerdings 

uneingeschränkt weiter. 

3. Jeder achtet das Eigentum der Schule und seiner Mitschüler. Für vorsätzlich 

verursachte Schäden sind die Eltern zu vollem Ersatz verpflichtet. 

Für Wertgegenstände (z.B. Uhren, Schmuck, Handy und Geldbörse)  bzw. Dinge, 

die nicht für den Unterricht benötigt werden, wird keine Haftung übernommen. 

Auch das Abstellen von Fahrzeugen (Fahrrad, Moped, Motorrad) auf dem 

Schulgelände erfolgt auf eigene Gefahr. Der Schulträger übernimmt keine Kosten 

für Sachschäden. 

4. Vor dem Klingeln befinden sich alle Schüler an ihrem Platz. Die Arbeitsmittel liegen 

vor Unterrichtsbeginn vollständig bereit.  

Diszipliniertes Unterrichtsverhalten, aufmerksames Lernen und korrektes Anfertigen 

der Hausaufgaben sind Grundvoraussetzungen, die jeder Schüler zu erfüllen hat. 

 

5. Jeder achtet auf Sauberkeit und Ordnung am Platz, im Unterrichtsraum sowie im 

Schulhaus und -gelände.  

Vor dem Verlassen des Unterrichtsraumes wird die Ordnung im Zimmer 

(Tafelreinigung, Papier unter den Tischen, Papier auf dem Fußboden, Stellung der 

Tische und Stühle) überprüft.  

Nach der letzten Unterrichtsstunde werden die Stühle hochgestellt. 

6. Mit dem Klingelzeichen zur Hofpause gehen alle Schüler sofort nach dem 

Zimmerwechsel auf den Pausenhof. Bei Abklingeln bleiben alle im Schulgebäude. 

 

7. Körperliche Gewalt ist kein Mittel der Auseinandersetzung bei Streitigkeiten. 

 

8. Gegenstände jeglicher Art, die die Gesundheit und Sicherheit der Mitschüler 

gefährden können, sind verboten und werden eingezogen. 

 

9. Das Rauchverbot gilt für den gesamten Schul- und schulangrenzenden Bereich. 

(inclusive Bushaltestelle). Das Mitbringen und der Konsum von Alkohol und 

sonstigen Rauschmitteln sind generell verboten. (Jugendschutzgesetz)  

 

10. Schulfremden Personen ist der Aufenthalt auf dem Schulgelände und im 

Schulgebäude nur nach Anmeldung im Sekretariat gestattet! 

 

11. Das eigenmächtige Verlassen des Schulgeländes ist während der planmäßigen 

Unterrichtszeit und in den Pausen aus versicherungstechnischen Gründen generell 

verboten. 

 

12. Die Fachraumordnungen sind allen bekannt. Zu Schuljahresbeginn erfolgt eine 

aktenkundige Belehrung. Jeder hat sich uneingeschränkt an die 

Benutzerordnungen zu halten. 

 

Bei Zuwiderhandlung ist mit Ordnungs- und Erziehungsmaßnahmen zu rechnen! 

Diese Hausordnung wurde am 03.07.2023 von der Schulkonferenz beschlossen und ist 

für jeden Schüler und Erwachsenen verbindlich. 

 

Schmidt 

Schulleiterin 


